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• Bad Frankenhausen (Teil) • Buttstädt

Ihr Partner für alle Entsorgungsfragen
 Ankauf von Schro�, Buntmetallen und Altpapier
 Abfallentsorgung + Containerdienst (5m³ - 40m³)

(Asbest, Bauschu�, Grünschni�, Holz, Müll usw.)
 Abfallannahme (Selbstanlieferung)

 Lieferung von Sand, Kies, Scho�er, Erde usw.
 Abriss   Demontagen   Transporte

Schrott - Recycling Querfurt

GmbH

AKTUELLER TAGESPREIS
Altpapier 8 Cent/kg*

*Bei Großmengen sind Sonderpreisabsprachen möglich.

SRQ GmbH
Döcklitzer Tor 53
06268 Querfurt
(034771) 22 40 1
info@srq-gmbh.de
www.srq-gmbh.de

Öffnungszeiten
Mo-Mi  7:00-16:00
Do        7:00 -17:00
Fr          7:00 -15:00
Mi�ag 12:00-12:30
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Vierte Klassen auf musikalischer Reise

Oldisleben - Was passiert, 
wenn Meerjungfrauen, das Loh-
Orchester und Ákos Hoffmann 
aufeinandertreffen? Zusammen 

ergeben sie ein musikalisches 
Erlebnis. Die vierten Klassen der 
Thüringer Gemeinschaftsschule 
fuhren zum Loh-Orchester ins 

Haus der Kunst nach Sonders-
hausen. Dort wurde „Die kleine 
Meerjungfrau“ aufgeführt. Die 
Schülerinnen und Schüler waren 
von der musikalischen Interpre-
tation begeistert. Doch nicht 
nur die Darbietung sorgte bei 
den Kindern für große Freude. 
Ein weiterer Höhepunkt war die 
Anwesenheit des Komponisten 
Ákos Hoffmann selbst, der die 
Möglichkeit nutzte, um sich den 
Kindern vorzustellen. Besonders 
aufregend war die Chance für 
zwei ausgewählte Schülerinnen 
unserer Schule, ein Interview 

mit ihm zu führen. Diese Gele-
genheit erlaubte ihnen, tiefer in 
die Welt des Komponisten und 
der Schöpfung musikalischer 
Werke einzutauchen. Insgesamt 
war der Ausflug ein unverges-
sliches Erlebnis, das die Kinder 
nicht nur kulturell bereicherte, 
sondern auch ihre Begeisterung 
für Musik und die darin verbor-
genen Geschichten vertiefte. 
Sie kehrten mit einem reichen 
Schatz an Eindrücken und neuem 
Wissen in die Schule zurück. 
Text & Fotos: Silke Bartsch, 
TGS Oldisleben
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Maik Sandmüller, 
Fachinformatiker und Sach-

verständiger für Datenschutz  
maik@itmaik.de

Kolumne Computerhilfe: 
Digital 2024 - Was kommt denn da?

Das nächste Unstrut-Echo 
erscheint am 

2. Februar 2024
Anzeigenannahmeschluss*: 

29. Januar 2024
*Redaktion (Texte) nur nach Absprache

Digital 2024: Es wird spannend. 
Leider wird weiterhin alles teurer. 
Vor allem Speicher und damit auch 
so ziemlich alle Geräte, denn ohne 
Speicher läuft fast nichts mehr. 
Auch an anderer Stelle wird direkt 
oder indirekt zur Kasse gebeten: 
Amazon Prime, Facebook & Whats-
App schalten mehr Werbung und 
die Post wird langsamer - außer 
man bezahlt extra. Für die anderen 
Cyberkriminellen werden kleine 
Firmen und Privatleute immer in-
teressanter, weil es sich inzwischen 
lohnt, auch diese anzugreifen. Es 
wird also mehr verschlüsselte 
Computer mit Lösegeldforderungen 
in Bitcoin geben. Infolgedessen 
werden auch die Schneeball-Kryp-

towährungen lukrativer. Absichern 
kann man sich - wie eigentlich im-
mer - mit ordentlichen Passwörtern, 
regelmäßigen Updates & Backups.
Aber es gibt auch gute Neuigkeiten: 
Noch im ersten Quartal will die EU 
endlich etwas gegen die nervigen 
Cookie-Banner unternehmen. Ein-
fachere Texte und Nachfragen nur 
noch einmal pro Jahr ist geplant. 
Unschön wird diese gute Idee nur 
dadurch, dass die EU dabei auf eine 
Selbstverpflichtung der Konzerne 
setzen will. Im Sommer soll dann 
endlich Windows 12 erscheinen 
und hoffentlich schnell Windows 
11 ablösen. Neben mehr Stabilität 
steht die Einbindung von Cloud & 
KI in das Betriebssystem an. KI 

bleibt auch ein großes Thema, weil 
viele Influencer dadurch Konkurrenz 
bekommen. Es lohnt sich also wei-
terhin ein guter Schulabschluss und 
eine richtige Ausbildung.
Gute Nachrichten auch aus Thürin-
gen: Der Reparaturbonus soll in die 
vierte Runde gehen. Reparieren, 
statt wegzuwerfen liegt also voll 
im Trend. Sachsen hat das auch 
schon begriffen, in Sachsen-Anhalt 
stellt sich noch der Umweltminister 
dagegen. Ein Update ist erst 2026 
möglich. Also: Auf in ein erfolgrei-
ches 2024 - auch digital und auch 
mal ohne.

5 Bürostühle à 25,- Euro zu 
verkaufen (guter Zustand) an 
Selbstabholer in Wiehe, Tel.: 
034672 6968-0 Mo-Fr

Massivholztreppen Top Qualität
günstig im Preis direkt vom 
Hersteller, Tel. 034672 65563

Garten- u. Grünanlagenpflege, 
Grabpflege, Entrümpelungen und 
mehr, Winklers Dienstleistungen,
Tel. 034673 153447

15. Skatturnier - Endlich ist 
es wieder so weit. Der SV Rot-
Weiß Wiehe e.V. führt wieder ein 

Skatturnier durch. Dieses Mal am 
Sonnabend, dem 03.02.2024 um 
14.00 Uhr ist Beginn. Spielort ist 
wieder das Sportlerheim am EKZ 
Donndorfer Straße. Für Speisen 
und Getränke wird gesorgt. Tel. 
Rückfragen unter 0162 6561269.    
SV Rot-Weiß Wiehe  

W i r  s u c h e n  f ü r  u n s e r 
Ferienobjekt „Unstrut-Idyll“ 
in  Memleben zuver lässige
Hauswirtschafter/in (m/w/d) als 
Minijob oder Teilzeit ab €15/h, 
flexible Arbeitszeiten, Tel.: 0163 
7384000

Memleben 55m² 3-R-WHG, 1. 
OG, ab sofort zu vermieten, GM: 
280,- € zzgl. Betr. u. Heizkosten, 
Tel.: 034672 81787

Bottendorf, 30m², 2-R-Whg., 
EG ab sofort zu vermieten, 
Kaltmiete 200,- € zzgl. Betriebs- u.  
Heizkosten Tel.: 034672 935559, 
Zuschr. bitte unter Chiffre 03149 
an Unstrut-Verlag Wiehe GmbH, 
Im Gewerbegebiet 1, 06571 
Roßleben-Wiehe OT Wiehe

Achtung! Wir suchen EFH, 
DHH + RH im Kyffhäuserkreis 
u .  an l .  K re isen .  S t ress f r. 

Abwick l .  des  Ve rkau fes , 
Organis. d. Energieausweises, 
Einhol. aller Obj.unterlagen, 
z.B. Grundb.- u. Katasterblatt, 
Probl.klärung m. Behörden u. 
Gerichten, Bewertung (geprüf-
ter Immobilienbewerter), vollst. 
Organis. d. Kaufvertragsabw., 
Bewerbung a. quali. Plattformen 
(Immoscout usw.) Über 25 Jahre 
Erfahrung rund ums Haus, auch 
Acker- u. Waldflächen. Goldberg-
Immobilien Sangerhausen 
GmbH, 03464 570157 oder 
0173 4548000, info@goldberg-
immobilien-sangerhausen.de, 
immer erreichbar

Ziegelroda, EFH und Gästehaus, 
Wfl. ca. 120+70 m², Gst. 805 
m², Bj. um 1977, Heizung Öl und 
Kaminofen, Energiebedarfsausw. 
250,6 kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
200.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Tilleda, EFH, Wfl. ca. 120m², 
Gst.130 m², Bj.  um 1968, 
Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
273,1kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
40.000 Euro zzgl. 3000,- MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Querfurt, Wohnhaus mit 
Ladengeschäft, Wfl. ca. 100+80 
m², Gst. 245 m², Bj. 1800, Heizung 
Gas, Energiebedarfsausw. 187,8 
kWh/(m²a) Klasse F, VHB: 90.000 
Euro 3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Querfurt, Dreifamilienhaus, Wfl. 
ca. 250 m², Gst. 850 m², Bj. 1957, 
Heizung Gas, Energiebedarfsausw. 
167,6 kWh/(m²a) Klasse F, VHB: 
150.000 Euro 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Leimbach, EFH, Wfl. ca. 90 
m², Gst. 658 m², Bj. um 1958, 
Heizung Öl, Energiebedarfsausw. 
225,3 kWh/(m²a) Klasse G, VHB: 
105.000 Euro zzgl. 3,75% MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Bad Bibra, Nebra 
oder Laucha – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Braunsbedra 
oder Mücheln – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Bad Lauchstädt 
oder Schafstädt – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Querfurt – Tel. 
034771 22870 – „Seit 32 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Merseburg 
und Frankleben – Tel. 034771 
22870 – „Seit 32 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus ver-
kaufen? „Seit 31 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 

und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. 

Vereinbaren Sie einfach mit 
uns einen Termin unter der Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de, info@hoehne-
immobilien.de, Immobilienbüro 
Petra Höhne, Siedlung 26, 
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

Junggebl. Sie, Ü65, 1,58m, 
schlanke Figur, NR, sucht ehrl., 
gepfl. Mann bis 68 J., dem das 
Leben und Lachen noch was 
bedeutet, Zuschr. bitte unter 
Chiffre 03148 an Unstrut-Verlag 
Wiehe GmbH, Im Gewerbegebiet 
1, 06571 Roßleben-Wiehe

Möchte meinem Leben noch 
einen Sinn geben, bin 70 J., w., 
1,60 m, NR, suche ihn, ehrlich u. 
treu, Zuschr. bitte unter Chiffre 
03147 an Unstrut-Verlag Wiehe 
GmbH, Im Gewerbegebiet 1, 
06571 Roßleben-Wiehe
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UNSTRUT-ECHO
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Anzeigen@unstrut-
verlag.de

Redaktion@unstrut-
verlag.de

Der mit dem Wolf heult

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e

w w w. f a c e b o o k . c o m /
u n s t r u t e c h o w i e h e
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Aeroclub wählte Vereinsvorstand

Wir sind umgezogen, Sie
finden uns ab sofort am

Markt 11 in Artern.

Geschäftsstelle Artern
Ansprechpartner Georg Niggemann
Tel.: 03466 318944

Unsere Öffnungszeiten
Mo 09:00-13:00 Uhr

Di 09:00-12:00 Uhr, 14:00-18:00 Uhr
Mi 09:00-13:00 Uhr
Do 09:00-17:00 Uhr

Wiehe - Ein kleiner Junge wird 
durch den Überfall des Tigers Shir 
Khan auf seine Eltern von ihnen 
getrennt. Im Dschungel trifft er 
auf ein Wolfsrudel und wird von 
diesem aufgenommen. So beginnt 
die Geschichte vom kleinen Mogli. 
Diese wurde von der Theatergrup-
pe Wiehe/Donndorf witzig, turbu-
lent und kurzweilig auf die Bühne 
gebracht. Die Affenbande, Geier, 
Schlange Kaa, Balu, der stinkende 
Bettelbruder Tabaki sowie die von 
Oberst Hathi alles zertrampelnde 
Elefantenherde sorgten für die 
tolle Stimmung im Saal. Am Ende 
fand Mogli zu den Menschen 
zurück und verliebte sich in ein 
schönes Mädchen - also Ende 
gut, alles gut! Es war wohl eines 
der schönsten Märchen, das die 
Theatergruppe in den letzten 29 
Jahren auf die Bühne brachte. Mit 
tosendem Beifall und Freudenpfif-
fen bedankten sich die Zuschauer 
nach allen Aufführungen. Es wa-
ren drei an einem Tag. Wir hatten 
es tatsächlich geschafft, trotz 

der Schwierigkeiten im Vorfeld, 
diese waren dann doch schnell 
vergessen. Nun starten wir ins 
30. Jahr unseres Bestehens und 
feiern 2024 unser rundes Jubi-
läum. Aber vorher möchten wir 

uns bei allen fleißigen Helfern 
recht herzlich bedanken. Ohne 
die fleißige Unterstützung wären 
unsere Theateraufführungen in 
diesem Umfang nicht möglich. 
Vielen Dank! Die Mitglieder der 

Theatergruppe wünschen ein 
gesundes neues Jahr und freuen 
sich auf ein Wiedersehen im 
Dezember im Stadtpark. Text & 
Fotos: Karin Jordanland/Thea-
tergruppe Wiehe /Donndorf

Bad Frankenhausen - Auf dem 
Flugplatz trafen sich Ende No-
vember vorigen Jahres die Mit-
glieder vom Verein Aeroclub 
„Hans Grade“ zur Jahreshaupt-
versammlung. Neben der all-
gemeinen Tagesordnung stand 
satzungsgemäß die Wahl des 

Vereinsvorstandes zur Debatte. 
Mit null Gegenstimmen, wurde 
der alte und zugleich auch neue 
Vorstand, David Dietrich, Lars 
Reiter und Sven Patzke wieder 
gewählt. Erste Erfolge verzeich-
nete das Frankenhäuser Trio 
bereits in der Jugendarbeit 2023. 
Neben der theoretischen Aus-
bildung der Flugschüler werden 
aktuell in den Wintermonaten die 
Pflege der Technik und die War-
tung des Flugzeugparks durch-
geführt. Die Vorbereitungen auf 
die neue Flugsaison 2024 laufen 
auf Hochtouren. Zunächst freuten 
sich die Mitglieder auf das letzte 
große Event des ausklingenden 
Jahres, das Silvesterfliegen, 
für die Piloten und angehenden 
Piloten stets ein besonders freu-
diger Höhepunkt des ACF Bad 
Frankenhausen. Eine gutes und 
erfolgreiches Jahr 2024 wünscht 
der Aeroclub „Hans Grade“ e.V. 
Bad Frankenhausen. Text & 
Fotos: David Dietrich, Vorstand

Sie können auch 
alle unsere vier Ausgaben

ONLINE lesen auf:
unstrut-verlag.de
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Ratgeber Recht: 

Das Risiko - Vermietung!

Die Rechtsanwälte Ulf Schötz-Heinrich und Kerstin Heinrich aus Roßle-
ben berichten in loser Folge über Urteile aus dem Gerichtssaal.  Foto: UV

Kinderfeuerwehr sagt Danke

w w w. f a c e b o o k . c o m /
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Probleme entstehen meist, weil 
man nicht miteinander spricht. 
Oder nicht offen miteinander 
umgeht. Lösungen lassen sich 
immer finden. Wer den 1. Schritt 
scheut, steht nachher nicht selten 
vor einem Scherbenhaufen. Und 
dann ist nichts mehr zu kitten. 
Aber auch ein Ende mit Schrek-
ken ist meist besser als gar kein 
Schlussstrich.
Fall 1. V hatte sich im Jahr 2021 
eine Wohnung in Chemnitz ge-
kauft. Zur Altersvorsorge. Die 
Wohnung war seit 2010 an M 
vermietet, die Miete noch nie 
erhöht worden. Daran wollte V 
nichts ändern. Wenn er M weiter 
als Mieter hätte, wäre irgend-
wann der aufgenommene Kredit 
abbezahlt. Leider kam es anders. 
Im Juli 2022 stellte M die Zah-
lungen ein. Keine Erklärung. Kein 
Brief. Kein Telefonat. Die Haus-
verwaltung erscheint. M ist nicht 
anzutreffen. Mahnungen folgen. 
Die Hausverwaltung kündigt 
und fordert M zur Räumung auf. 
Nichts passiert. Im Dezember 
reicht es V. Er geht zum An-
walt. Der erhebt Räumungsklage. 
Verbunden wird dies mit dem 
Anspruch auf die bis Dezember 
aufgelaufenen Mieten. Anfang 
Januar wird die Klage erweitert 
um den Anspruch für Januar 

2023. Alles, was in einem Verfah-
ren realisiert werden kann, spart 
Kosten für V. M schweigt. Gut so. 
Es ergeht ein Versäumnisurteil 
zum Az. 16 C 1703/22. Im März 
2023 ist das Urteil rechtskräftig. 
Der Gerichtsvollzieher wird beauf-
tragt. Räumungstermin ist der 13. 
Juli 2023. Im Protokoll heißt es 
später: „Der Wohnungsschlüssel 
steckte an der Tür. Eine Öffnung 
war deshalb nicht nötig. Es wurde 
lediglich das Schloss gewech-
selt.“ Das Entsetzen tat sich 
hinter der Tür auf. Im Protokoll 
heißt es hierzu: „Die Wohnung 
war in einem verwahrlosten und 
verdreckten Zustand. In allen 
Räumen befand sich Müll.“ Es 
war sehr bitter. Man kann sich 
nicht vorstellen, wie jemand un-
ter solchen Umständen wohnen 
kann. Alles musste raus. Kosten 
in beträchtlicher Höhe. Mietaus-
fall. V hofft, im Februar 2024 mit 
allem fertig zu sein.
Fall 2. M übernimmt die Wohnung 
seiner Exfreundin in Sangerhau-
sen. Eine Kaution wird gezahlt. 
Anfangs läuft alles gut. Im Ja-
nuar 2022 zahlt M keine Miete. 
Im Februar dafür zweimal. Also 
alles wieder ausgeglichen. Dann 
kommt eine große Lücke. V bleibt 
nicht richtig am Ball. Im Juli 2022 
zahlt M noch einmal 2 Mieten. 

Dann ist Schluss. Auch hier keine 
Nachricht an V. Keine Bitte um 
Aufschub. Nichts. 
Im Dezember 2022 lässt V sich 
durch einen Anwalt helfen. Die 
gesetzlichen Voraussetzungen 
liegen vor. Wegen Zahlungs-
verzug kündigt der Anwalt das 
Mietverhältnis fristlos. M soll 
die Wohnung Mitte Dezember 
herausgeben. Erwartungsgemäß 
passiert nichts. Im Januar 2023 
daher die Klage zum Amtsgericht 
Sangerhausen. Es geht um die 
Räumung der Wohnung und des 
Kellers. Und es geht um Mieten 
für 9 Monate und die Kosten des 
Verfahrens. Anfang April 2023 
liegt das Versäumnisurteil vor zum 
Az. 1 C 19/23. Der Anwalt prüft 
die Textfassung. Es zeigt sich, 
dass der Antrag durch das Gericht 
nicht 1 zu 1 übernommen wurde. 

So ist das Urteil nicht vollstreck-
bar. Ein Berichtigungsantrag ist 
erforderlich. Dafür geht es bei 
der Gerichtsvollzieherin schneller. 
Räumungstermin mit Schlüssel-
dienst und Zeugen ist der 7. Juni 
2023. Diese Nachricht bekommt 
M vorher natürlich auch. 
Die Wohnung ist verschlossen. 
Der Schlüsseldienst öffnet. Und 
siehe da – die Wohnung ist in 
einem guten Zustand. Es ist auf-
geräumt und sauber. Ordentliche 
Möbel. Ein Rennrad. Es sieht aus, 
als ob M gerade aus der Wohnung 
gegangen wäre. Warum hatte so 
einer die Zahlungen eingestellt? 
Warum hatte er nie etwas ge-
sagt? Es wird unklar bleiben. M 
ist verschwunden. Es gibt keine 
Kontaktadresse. Selbst der Ko-
stenfestsetzungsbeschluss muss 
öffentlich zugestellt werden.

Wendelstein - Kinderfeuer-
wehren werden gebraucht, 
um den Nachwuchs innerhalb 
der Freiwilligen Feuerwehren 
zu sichern. Sie erleben hierbei 
Gemeinschaft und Kamerad-
schaft und sie lernen, dass es 
im Spiel wie im Ernstfall vor 
allem auf eines ankommt: Dass 
man einander vertrauen und sich 
aufeinander verlassen kann. Die 
Nachwuchsgewinnung in der 
Freiwilligen Feuerwehr ist ein 
Gewinn für unsere Gemeinde. 
Mit der Wiedereröffnung am 
2. September 2023 in Wendel-
stein konnten wir insgesamt 15 
Jungen und Mädchen als neue 
Mitglieder in der Kinderfeuer-
wehr Kaiserpfalz begrüßen. Ein 
spannendes Jahr mit vielen 
schönen Augenblicken und 
Momenten ging zu Ende. Daher 
ist es nun an der Zeit „DANKE“ 
zu sagen: für die Einsatzbereit-
schaft unserer Kameradinnen 
und Kameraden im letzten Jahr 
und für die Unterstützung und 
großartigen Geschenke zur 
Wiedereröffnung, an Andreas 
Reiche, Dana Reiche, März 
Bauunternehmung, die Aller-
stedter Käserei GmbH und dem 
Feuerwehrverein Wendelstein 
e.V. für die finanzielle Unter-
stützung im letzten Jahr, an 
die Firma T-S Sauerbier für die 
neuen T-Shirts mit neuem Logo 
für die Kinderfeuerwehr Kaiser-
pfalz und an die Firma Andreas 
Schreiter-Fahrzeugzustellung für 
die neuen Basecaps, passend 
zu den neuen T-Shirts, an die 
Verbandsgemeindewehrleitung, 
die Verbandsgemeindebürger-
meisterin Monika Ludwig und 
die Verbandsgemeinde An der 
Finne für Eure Unterstützung. 
Wir wünschen allen Kameraden 
und Kameradinnen sowie den 
Bürgerinnen und Bürgern von der 
Verbandsgemeinde An der Finne 
ein gesundes neues Jahr 2024. 
Text & Foto: Sarah Bode und 
Loreen Krause, Betreuer der 
Kinderfeuerwehr Kaiserpfalz

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e
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Weltenbummlerin stellt Georgien vor

Lesen Sie uns ONLINE auf:
w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e

Dank Spenden eine Drohne

Ihre Raiffeisen-Märkte in der Region

Wiehe - Der Spendenaufruf zum 
Erwerb einer Drohne für die Frei-
willige Feuerwehr war ein voller 
Erfolg. Durch zahlreiche und zum 
Teil großzügige materielle Betei-
ligung der ansässigen Firmen, 
Kleinunternehmen und auch priva-
ten Personen konnte dies realisiert 
werden. Nicht nur die Drohne Ma-
vic 3T vom Hersteller DJI, sondern 
auch noch ein Suchscheinwerfer, 
ein Monitor mit Stativ und drei zu-
sätzliche Akkus konnten durch die 
Spendengelder erworben werden. 
Dafür ein großes Dankeschön! 
Einen Tag der offenen Tür nutzte 
die Feuerwehr Wiehe am 28. 
Oktober 2023, um sich persönlich 
bei allen Spendern zu bedanken. 
Zum gemütlichen Zusammensein 
mit Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen sowie Getränken und 
leckerem Spanferkel waren nicht 
nur die edlen Spender geladen, 

sondern auch Groß und Klein aus 
nah und fern. Natürlich nahmen 
die Kameraden dies zum Anlass 
und stellten das gute Stück vor. 
Wehrleiter Denny Becherer er-
läuterte den Einsatzzweck einer 
Drohne und bei einer kleinen Ein-
satzübung konnte diese ihr Können 
beweisen. Ein Dankeschön an alle 
aufgezählten Firmen, auch an die, 
die nicht benannt werden möch-
ten, und an alle privaten Spender 

und Spenderinnen: Fashy GmbH 
Wiehe, Landwirtschaftsbe-
trieb Günther, Rewe Roßleben, 
Autohaus Erdmann, Lindner 
& Hinsdorf, Agrar Produktion 
Donndorf, Esser GbR, Döner-
haus Wiehe, Kunstschmiede 
Roßbach, Stahlbau Roßbach, 
Güllmar Bau GmbH, Bäckerei 
Morgan, Heizung und Sanitär 
Bigeschke, Mütze & Rätzel, 
Physiotherapie Seyffert, Wei-

lepps Blumen- und Gartenland, 
Taxiunternehmen Dittmann, 
Drogerie Steffi Reichardt, 
Pedalo Fahrradhaus Wiehe, 
Bautechnischer Brandschutz 
Böhme, Detlev Köhler, Schöne 
& Sohn GbR, AS Mineralöle, en-
ergielenker GmbH und Dr. med. 
Harald Weidinger. Ein großes 
Dankeschön an Drohne 112 für die 
hilfreiche Unterstützung. 
  Text & Foto: Denny Becherer

Memleben - Der Heimatver-
ein Memleben beginnt seine 
Veranstaltungsreihe in diesem 
Jahr mit einem Vortrag. Ingrid 
Pirl, eine „Weltenbummlerin“ 
aus Roßleben, nimmt uns mit in 
ein unbekanntes Land zwischen 
Europa und Asien. „Georgien, 
das neu entdeckte Land“, so ist 
ihr Reisebericht benannt und 
verspricht interessante Ein-
blicke in Landschaft und Kultur 
dieses Landes. Zu sehen und 
zu hören gibt es diesen Vortrag 
am 31.01.2024 um 18 Uhr im 

Dorfgemeinschaftshaus. Wir 
versprechen einen geselligen 
Abend mit ein paar kulinarischen 
Köstlichkeiten. Der Eintritt ist 
frei, wir bitten um eine kleine 
Spende für das Heimathaus. Es 
freuen sich die Mitglieder des 
Heimatvereins auf interessierte 
Gäste. K. Würfel I Foto: I. Pirl
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Im Namen des Ortschaftsrates möchte ich allen, 
die für den 20. Donndorfer Weihnachtsmarkt gespendet 
haben, Danke sagen. Ich war überwältigt von den 
vielen Sach- und Geldspenden.

Besonderer Dank gilt, der Mitarbeiterin der Nordthüringer 
Volksbank, Frau Westphal, die uns für die Gestaltung des 
Weihnachtsmarktes einen Scheck über 500,- € übergab, 
den Vereinen, Händlern, den Südharzmusikanten, Tony für 
die weihnachtliche Musik, den Kindern des Kindergarten 
Bummi mit den Erzieherinnen für das fleißig einstudierte 
Programm, dem Weihnachtsmann sowie den fleißigen 
Helfern, die die Geschenke beschafften und liebevoll 
verpackten, den Weihnachtsmarkt auf- und abgebaut haben 
und für die Beleuchtung sorgten.

Ich wünsche Ihnen für das Jahr 2024 Gesundheit, 
Schaffenskraft und mögen all Ihre Vorhaben gelingen.

Antje Ruppe
Ortschaftsbürgermeisterin Donndorf

Sagen Sie "Dankeschön" für die zahlreichen 
Glückwünsche und  Geschenke nach Jubiläen, 

Geburtstagen und anderen Feierlichkeiten

– am Besten bei uns im Unstrut-Echo!

Artern - Am 21. Oktober haben 
wir uns nach zehn Jahren zu un-
serem Jubiläumsklassentreffen 
1963-1973 verabredet. Gefeiert 
wurde 60 Jahre Einschulung 
und 50 Jahre Schulabschluss. 
Bedauerlich für uns war, dass 
leider einige Ehemalige wegen 
Urlaub oder krankheitsbedingt 
abgesagt hatten. Bei dem einen 
oder anderen werden die Ohren 
schon geklingelt haben. Wir hat-
ten für jeden eine kleine Episode 
bereit. Beim nächsten Treffen 
werden sie dabei sein. Erwähnt 
wurden unsere Mitschüler Eveli-
ne, Michael, Joachim, Dieter, Vol-
ker und Wilfried, die leider nicht 

mehr unter uns sind. Sie haben 
auf jeden Fall dazu beigetragen, 
dass wir so eine dufte Truppe 
waren, wir werden euch niemals 
vergessen. 1963 wurden wir in 
die Polytechnische Oberschule 
in Artern eingeschult, unsere 
Klassenlehrerin war Frau Rother, 
später Herr Probst, die beide 
auch nicht mehr unter uns sind. 
In der 5. Klasse kamen dann die 
Spitzbuben aus Kalbsrieth und 
Ritteburg und später dann aus 
Heygendorf dazu, auch schmuk-
ke Girls waren dabei. Wir hatten 
uns sehr schnell angefreundet 
und ebenso gut verstanden. 
Zwei Treffen gingen unserem 

Jubiläum voraus. Zehn Jahre 
haben wir uns nicht gesehen, 
wohnen Deutschlandweit ver-
streut. Natürlich sind die Jahre 
nicht spurlos an allen vorüber-
gegangen, es gab schöne Mo-
mente, Kinder und Enkel wurden 
geboren. Aber auch schwere 
Krankheiten wurden überstan-
den. Es gab viel zu erzählen und 
alle waren der Meinung, dass 
sie schon lange nicht mehr so 
viel gelacht haben. Jeder kam 
auf seine Kosten. Eine Schul-
freundin hatte uns überrascht 
und brachte ihre Tanzgruppe mit. 
Da war die Stimmung perfekt, 
auch dafür vielen Dank. Das 

Gedächtnis wurde angeregt 
und dabei kamen so manche 
Sachen hervor, die man gar 
nicht glauben wollte. Einfach 
super! Unsere Party ging über 
die Nachtstunden hinaus. Ein 
Schulkamerad aus weiter Ferne 
schrieb uns später: „Ich habe 
nach so vielen Jahren noch nie 
einen derartigen Zusammenhalt 
erlebt!“ Das sind liebe Worte, 
wir danken dir dafür. Unser 
nächstes Klassentreffen wird in 
zwei Jahren stattfinden, länger 
wollen wir nicht warten. Bleibt 
vor allem gesund! Danke euch 
allen, es war schön mit euch! 
Text & Foto: Heiner Dumke
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Liebe 
   auf die
 erste 
Lieferung.

Notebook 
IdeaPad 3 17IAU7 Arctic Grey

Intel Core i5 Prozessor (12. Gen.) • Non glare IPS Display 
(1920 x 1080 ) • 16 GB Arbeitsspeicher, 512 GB SSD Fest-
platte • integr. Nummernblock • integr. Webcam • Card-
reader • USB 3.2 Typ A (Gen. 1 ) • Art.-Nr.: 1423953

LED-Fernseher TX-55LXW704
HDR Bright Display • HDR10+ • Dolby Atmos • USB-HDD-
Recording • Smart TV: Android-TV mit Zugriff auf viele Apps 
• Google Assistant • Chromecast built-in • bidirektionales 
Bluetooth • Game Mode • (B x H x T) 1.236 x 771 x 247 mm 
inkl. Standfuß • Art.-Nr.: 1376011

  

Einbau-Herdset 
HND431ES62
71 l Einbauherd mit 5 Heizarten, z. B. Heißluft • Versenk-
knebel • Schnellaufheizung • Eco Clean Direct: weniger 
Reinigungsaufwand dank einer speziellen Beschichtung der 
Rückwand • 1fach-Teleskop-Auszug • Energieeffi zienzklasse 
A (Spektrum A+++ bis D) • Glaskeramik-Kochfeld mit 4 Koch-
zonen • Art.-Nr.: 1382097

inkl. 1fach-
Teleskop-
Auszug

OLED-Fernseher GQ55S92CATXZG
Quantum HDR OLED hohe Helligkeit und starke Kontraste 
• Neural Quantum Prozessor 4K mit KI und 20 neuronalen 
Netzwerken • LaserSlim Design • Samsung Smart Hub & 
Gaming Hub • (B x H x T) 1.225,4 x 774,5 x 288,2 mm inkl. 
Standfuß • Art.-Nr.: 1405580

Kaffeevollautomat 
E8 Platin (EC)
Professional Aroma Grinder der zweiten Generation (P.A.G.2 ) 
• FeinschaumdüseG2 für beste Milchschaumqualität • One-
Touch-Milchsystem-Reinigung • 3,5 Zoll Farbdisplay • 17 
Spezialitäten • Wireless ready und kompatibel mit JURA App 
J.O.E.® (WiFi Connect separat erhältlich) • Art.-Nr.: 1418310

499,-UVP 549,-

1149,-UVP 1249,- 699,-UVP 1284,-

499,-
1299,-UVP 2149,-

Waschvollautomat 
WAN28093
Speed Perfect für bis zu 65% verkürzte Waschdauer • 
Spezialprogramm Jeans/Dunkle Wäsche: verhindert das 
Ausbleichen dunkler Kleidung • Hygiene Plus: hygienisch 
waschen, schon ab 40°C • Nachlegefunktion • Startzeit-
vorwahl • optimaler Wasserverbrauch durch Beladungser-
kennung • Schleudereffi zienzklasse: B (max. 1400 U/Min.) • 
AquaStop • Art.-Nr.: 1382022

Mit SpeedPerfect 
und dem Mix-Pro-
gramm bis zu 4 kg 
Mischwäsche in nur 
46 Min. waschen.

1-7 kg

499,-UVP 909,-

Lieferung

Ultra
HD

4K

Ultra
HD

4K

55"

Diagonale138 cm 55"

Diagonale139 cm

Flüssige 
Bewegtbild-
darstellung
beim Gaming 
in 4K-Qualität

DVB-T2 HD/
-C/-S2

HD Triple 
Tuner

DVB-T2 HD/
-C/-S2

HD Triple 
Tuner

43,9 CM

17,3"

Montage

nach 50 € Cashback1) 449,-

Neuheit

Zusatzfunktion 
„Extra Shot“
für intensiveren 
Geschmack

a)

1) Aktionszeitraum: 01.09.2023 bis 29.02.2024. Alle Infos zur Aktion finden Sie unter www.bosch-home.de/exclusiv-cashback  
a)  EVO, Celeron, Celeron Inside, Core Inside, Intel, das Intel Logo, Intel Atom, Intel Atom Inside, Intel Core, Intel Inside, das Intel Inside Logo, Intel vPro, Itanium, Itanium Inside, Pentium, 

Pentium Inside, vPro Inside, Xeon, Xeon Phi, Xeon Inside und Intel Optane sind Marken der Intel Corporation oder ihrer Tochtergesellschaften in den USA und/oder anderen Ländern.

Schmidt
TV & Audio | Empfangstechnik | PC/Multimedia | Festnetz | Mobilfunk | Elektro-
Hausgeräte | Elektroinstallation

Stefan Schmidt e.K.
06556 Artern, Am Kalkfeld 1
Telefon 03466 364730, E-Mail: info@epschmidt.de
www.ep-schmidt-artern.de

direkt vor
der Tür

A 71 - 
Ausfahrt Artern
Gewerbegebiet Am Kalkfeld
direkt an der Autobahn.

A
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T 

01
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4

Weitere tolle 
Angebote 

fi nden Sie hier: 
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DAS KÖNNTE IHR 
ARBEITSPLATZ SEIN!

ERZIEHER | SOZIALPÄDAGOGEN

1554 durch die Familie v. Witzleben gestiftet, steht die Klosterschule Roßleben für 
den hohen Anspruch, Kindern und Jugendlichen im Wechselspiel von Freiheit und 
Verantwortung die Entfaltung ihrer individuellen Persönlichkeit zu ermöglichen. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen erfahrenen

Bitte senden Sie die vollständigen und aussagekräftigen Unterlagen an 
yvonne.sonnefeld@rossleben.com

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Sonnefeld 034672 98209 gern zur Verfügung
Klosterschule Roßleben | Klosterschule 5 | 06571 Roßleben-Wiehe

MEHR DAZU

M | W | D

zuverlässigen Arbeitgeber mit wert-
schätzendem Betriebsklima · attrak-
tive Vergütung · 30 Tage Urlaub ·
Supervision und Fortbildungs-
möglichkeiten · Dienstradleasing 
· Diensttablet · DGE-zertifizierte 
Mittagsverpflegung · Betriebliche 
Altersvorsorge und VwL

Pädagogische Betreuung der Kin-
der und Jugendlichen im Internats-
alltag · Leitung einer eigenen 
Schülergruppe · Entwicklung und 
Durchführung verschiedener Frei-
zeitaktivitäten · Betreuung bei 
den Hausaufgaben · Aufgaben 
der elterlichen Sorge

AUFGABEN WIR BIETEN
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Turniersieg der Senioren

Mehrgenerationenspielplatz eröffnet

w w w. f a c e b o o k . c o m /
u n s t r u t e c h o w i e h e

B e s u c h e n 
S i e  u n s  d o c h  a u c h  a u f

Wir laden Sie mit Familie & Freunden ins 
Autohaus Barbarossa Artern & Bad Frankenhausen ein.

Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre
Spezialitäten vom Grill und heißen Glühwein. 

ERLEBEN SIE DIE PREMIERE DES NEUEN
ASTRA SPORTS TOURER 

AUTOHAUS BARBAROSSA GmbH   Artern | Bad Frankenhausen
Geschäftsführer:  Sven Grüllmeyer  Amtsgericht Jena  HRB 101533

ANGRILLN
27.01.I

16-20 Uhr 

I Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten
keine Beratung, kein Verkauf und keinen Probefahrten.

Sie können auch 

alle unsere vier Ausgaben

ONLINE lesen auf:

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e

Lossa - Zwei Jahre lang reifte 
die Idee von der Planung zur 
Umsetzung, um die an das Feuer-
wehrhaus grenzende Wiese zum 
Mehrgenerationenspielplatz zu 
gestalten. Finne-Bürgermeister 
Detlef Hartung freute sich über 
zahlreiches Erscheinen von Bür-
gern, Kindern und Gemeinde-
ratsmitgliedern und dankte im 
Zuge des symbolischen Band-
durchschneidens dem Amt für 
Landwirtschaft, Forsten und 
Flurneuordnung Süd (ALFF), 
durch dessen Unterstützung 
das Projekt im Wertumfang von 
rund 110.000 Euro mit einer 
90-prozentigen Förderquote aus 
dem ELER-Programm (Europä-
ischer Landwirtschaftsfond für 
die Entwicklung des ländlichen 
Raums) verwirklicht werden 

konnte. Vom ALFF war Micaela 
Wenk zur Eröffnung gekommen. 
Neun verschiedene Spiel- und 
Spaßgeräte laden zu einem span-
nenden Freizeiterlebnis für die 
ganze Familie ein. Kinder, Eltern 
und Großeltern testeten auf 
dem Mehrgenerationenspiel-
platz verschiedene Schaukeln, 
Spielehäuser, darunter eins in 
Gestalt eines Feuerwehrautos, 
Trampolin, Matschstrecke mit 
Wasserspielen, eine tolle Seil-
bahn, die Rutschen und Sandka-
sten. Sitzhütte und Bänke laden 
zum Verweilen ein. Micaela Wenk 
lobte die Gestaltung und die Ein-
haltung des beantragten Kosten-
rahmens. Die Förderzielsetzung 
zur Unterstützung des ländlichen 
Raums sei erfüllt worden. Haupt-
auftragnehmer zum Ausbau des 

Mehrgenerationenspielplatzes 
im Zeitraum von Juni bis Ok-
tober war eine ortsansässige 
Firma, die Spielgeräte lieferten 
Fachfirmen. Das eingefriedete 
Gelände wurde profiliert, mit 
einem durchgängigen feinsandi-
gen Fußweg und neu angelegten 
Rasenflächen erschlossen. Bür-
germeister Hartung dankte dem 
Ideengeber für den Platz, Mario 
Rabenhold, Vater einer kleinen 
Tochter. Er hatte wie andere Fa-
milien einen Spielplatz vermisst, 
wurde mit Entwurfsskizzen und 
Gestaltungsideen beim Bürger-
meister und Gemeinderat Finne 
vorstellig. Letztlich fiel der Be-
schluss für die Errichtung eines 
Mehrgenerationenspielplatzes. 
Außerdem waren zehn Prozent 
Eigenmittel aufzubringen. „Als 

bekannt wurde, worum es hier 
geht, haben uns als Gemeinde 
zahlreiche Spender und Helfer 
unterstützt“, zeigte sich Bürger-
meister Hartung dankbar und 
stolz über den Zusammenhalt im 
Dorf. Allein die Jagdgenossen-
schaft stellte 5000 Euro bereit, 
die Sparkassenstiftung beteiligte 
sich mit 1000 Euro und weitere 
Vereine und Bürger brachten 
sich mit Spenden ein, so auch 
der Lossaer Burschenverein mit 
der Umzäunung des Platzes. In 
diesem Rahmen konnten zudem 
Bänke und Sitzhütte angeschafft 
werden, die sich harmonisch in 
die Gesamtgestaltung einfügen. 
Text & Fotos: Gisela Jäger

Roßleben - Das Senioren-Kegel-
turnier um den Wanderpokal des 
KSV’`92Roßleben unmittelbar 
nach den Festtagen ist schon 
fast ein Klassiker. Die „Oldies“ 
gehen nach wie vor mit Ehrgeiz 
und Spaß an die Sache. Or-
ganisatorisch konnte man auf 
Bewährtes zurückgreifen, denn 
das Teilnehmerfeld war mit dem 
Vorjahr identisch. Gespielt wurde 
mit sechs 4-er Mannschaften 
über traditionell 100 Wurf. Nach 
der Eröffnung und der Auslosung 
der Bahnen rollten die ersten Ku-
geln und alles war gespannt auf 
den Verlauf. Trotz aller sportlichen 
Rivalität waren die Teilnehmer 
hier wie eine große Familie. Da 
wurden auch des Gegners Be-
mühungen honoriert, schließlich 
kennt man sich seit Jahren. Den 
Gastgebern gelang ein Auftakt mit 
Paukenschlag. Thomas Gensch 
spielte zwei starke Bahnen und 
erzielte mit 446 Holz ein Super-
ergebnis. Auch der unmittelbare 
Gegner Werner Kahl (Freyburg, 
443 Hz.) war recht erfolgreich. 
Trotzdem eine solide Basis für das 
KSV- Quartett, das auch gleich 
nachlegen konnte. Die Hausherren 
ließen sich im weiteren Verlauf 
die Führung nicht mehr nehmen, 

sondern konnten sie sogar noch 
ausbauen und siegten am Ende 
ganz souverän. Die Tageskrone si-
cherte sich aber Günter Evert aus 
Apolda mit 459 Holz, als Erster 
zum zweiten Mal nach 2009! Zur 
Siegerehrung wurden die besten 
Starter mit kleinen Präsenten für 
ihre Leistungen belohnt. Ein gro-
ßes Dankeschön aller Teilnehmer 

geht an Ralf Schröder und Nico 
Fricke für den reibungslosen 
Ablauf des Turniers. Endergebnis: 
1. Roßleben: 1745 Hz. (v.l.n.r.: 
Schröder, Gensch, Herzau, Ar-
nold); 2. Freyburg: 1684 Hz.; 3. 
Apolda: 1650 Hz.; 4. Buttstädt: 
1638 Hz.; 5. Schafstädt: 1551 Hz.; 
6. Merseburg: 1529 Hz. 
           Text & Foto: Knut Herzau
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Bauernproteste und Besuch des Bundeskanzlers im Flutgebiet
Querfurt - Wir nehmen die ak-
tuelle Entwicklung zum Anlass 
nehmen, um ebenfalls Position 
zu beziehen. Die Burg Querfurt 
ist sinnbildlicher Ausdruck für 
den Wohlstand unserer Heimat 
vergangener Zeiten. Für die Ge-
genwart steht das Hochsilo der 
AGRAVIS. Ein Wohlstand, der 
sich seit der Vorgeschichte dank 
landwirtschaftlicher Bewirtschaf-
tung ertragreicher Böden über 
Jahrhunderte entwickelt hat. Die 
heimische Landwirtschaft steht 
in Konkurrenz mit ausländischen 
Produzenten. Verschärft wird die-
se Situation durch eine sich stän-
dig ändernde Rechtslage, neue 
Auflagen daraus resultierender 
oft ausufernder Bürokratie und 
von Ideologie getriebener Ver-
botsmentalität. Die europäische 
und deutsche Landwirtschaft 

wird subventioniert, um auf dem 
Weltmarkt konkurrenzfähig zu 
sein, auch innerhalb der EU gibt 
es Wettbewerb, beispielsweise 
im Vergleich zur französischen. 
Man könnte sagen, wozu einen 
unwirtschaftlichen Sektor am 
Leben erhalten und auf Import 
setzen! Das greift zu kurz! Der 
Agrarsektor steht am Beginn 
der Versorgungskette, viele 
weitere Branchen und dabei 
insbesondere die Lebensmit-
telwirtschaft bauen darauf auf. 
Die Landwirtschaft ist system-
relevant! Diese Struktur wird 
durch Überreglementierung und 
die jüngst angedachten bundes-
politischen Fehlentscheidungen 
ins Wanken gebracht. Es geht 
einmal mehr um die Bewahrung 
unseres Wohlstandes. Man läuft 
Gefahr durch diese verfehlte Po-

litik, auch im Agrarsektor, einer 
Säule der Wirtschaft in diesem 
Land, kleine und mittelständi-
sche Betriebe, zu Gunsten von 
Großkonzernen zu opfern. Darauf 
machen die Bauernproteste 
aufmerksam. Auch wenn manch 
einer die Demonstrationen als 
überzogen ansieht, diese Pro-
teste repräsentieren mehr als 
allein die Forderung zu Verän-
derungen in der Agrarpolitik. Sie 
stehen für die Unzufriedenheit 
eines Großteils der Bevölke-
rung mit der Ampelregierung 
und geben damit Anlass für 
ein grundsätzliches Umdenken 
im Sinne der Sorgen, Ängste 
und Bedürfnisse der Menschen 
unseres Landes. Leider wird in 
der medialen Berichterstattung 
nach unserer Auffassung über-
proportional Raum gegeben, 

dass vereinzelt rechte Gruppie-
rungen diese Demonstrationen 
für ihre Zwecke missbrauchen. 
Zu demonstrieren ist ein wesent-
liches Merkmal der Demokratie. 
Die Menschen erwarten eine 
klare, strukturierte, pragmati-
sche Politik, der sie folgen, die 
sie nachvollziehen und verste-
hen können, sie brauchen das 
Gefühl von Sicherheit. Man hat 
den Eindruck die Entscheider 
sitzen in einer „Blackbox“ und 
registrieren nicht, was vor der 
Tür geschieht und wie ihre Ent-
scheidungen von den Menschen 
wahrgenommen werden. Woran 
liegt das? Entweder ist man 
unfähig, schlecht beraten und/
oder beratungsresistent und 
davon überzeugt, dass der einge-
schlagene Weg, trotz aller War-
nungen und Kritik, der richtige 

ist. Diesen Eindruck vermittelte 
auch der jüngste Besuch des 
emotionslos wirkenden Kanzlers 
im mitteldeutschen Flutgebiet. 
Die Zusage von schnellen unbü-
rokratischen konkreten Soforthil-
fen hätte ein Stück weit wieder 
Vertrauen zurückgeholt. Bei Mil-
liardenbeträgen, die tagtäglich 
für alle möglichen Hilfsprojekte 
fließen, wäre unproblematisch 
Soforthilfe möglich. Aus eigener 
Erfahrung wie bei den Unwette-
rereignissen in Zingst 2017, hat 
es bei nicht unerheblichem büro-
kratischem Aufwand allerdings 
mehr als zwei Jahre gedauert, 
bis die Mittel durch das Land 
zur Verfügung gestellt wurden. 
Es bleibt die Hoffnung, dass 
die aktuelle Protestbewegung 
friedlich bleibt und dass sie zum 
besagten Umdenken der Ampel 

im Sinne der Sorgen und Bedürf-
nisse der Menschen führt. Den 
bestehenden Vertrauensverlust 
wird die Bundesregierung bis 
zum Ende ihrer Legislaturperiode 
wohl nicht mehr kitten können. 
Sie hat aber dennoch Zeit, die 
Möglichkeit und die Pflicht einen 
Kurswechsel einzuschlagen 
und die richtigen Entscheidun-
gen für unser Land zu treffen. 
Dafür ist es notwendig, sich 
von indoktrinierten Parteipro-
grammen zu verabschieden 
und gemeinsam mit gesundem 
Menschenverstand zu agieren. 
Politikverdrossenheit zu bekla-
gen ist das eine, sie zu befördern 
ist das andere und ist tödlich für 
unsere Demokratie und damit für 
unsere Freiheit. Andreas Nette, 
Bürgermeister I Lothar Riese, 
Stadtratsvorsitzender

Erfolgreicher Lehrgangsabschluss der Jugend
Bucha - Ortswehrleiter Chri-
stian Reich und sein Stellver-
treter Christian Becker waren 
glücklich, als sie sieben jungen 
Kameradinnen und Kameraden 
der Ortsfeuerwehr die Urkunden 
bzw. Lehrgangsbescheinigungen 
zum erfolgreichen Abschluss des 
Lehrgangs Truppmann/frau über-
geben konnten. Die Jugendlichen, 
darunter die zwei jungen Frauen 
Jessica Reiche und Lucy Striegel, 
haben den Ausbildungsteil eins 
in einem 70 Stunden-Lehrgang 
im Zeitraum vom 15. September 
bis zum 1. Oktober absolviert 
und werden künftig die Reihen 
der insgesamt 27 Mitglieder 
der Buchaer Einsatzabteilung 
verstärken. „Dieses Ergebnis ist 
umso beachtlicher, weil wir in 
unserer Gemeinde Kaiserpfalz zu 
den kleineren Ortsfeuerwehren 
gehören“, so Christian Becker. 
Die Feuerwehr im Dorf ist in 
der Perspektive personell gut 

aufgestellt. „Sieben auf einen 
Streich“ - das klingt fast nach 
Zauberei, aber ganz profan meint 
Becker dazu, dass man eben auf 
die jungen Leute zugegangen 
ist und im Schnupperkurs ihr 
Interesse für den verantwor-
tungsvollen und spannenden 
Dienst im Ehrenamt Feuerwehr 
wecken konnte. Der Truppmann-
Lehrgang erfolgte in Regie und 
Koordinierung der Verbandsge-
meindewehrleitung und je nach 
Thema an den verschiedenen 
Feuerwehrstandorten. Zusam-
men mit den Buchaer nahmen 
auch Teilnehmer aus anderen 
Feuerwehren teil. Die Teilnehmer 
erwarben Grundkenntnisse für 
den praktischen und theoreti-
schen Einsatzdienst und absol-
vierten den Ersthelferlehrgang. 
Diese erste abgeschlossene 
Stufe in der Feuerwehrlaufbahn 
berechtigt die nachrückenden 
Feuerwehrfrauen und –Männer 

beim Löschangriff nass (ohne 
Atemschutz) sowie bei verkehrs-
technischen Hilfeleistungen (z.B. 
Ölspuren beseitigen) mitzuwir-
ken. Innerhalb der nächsten 
zwei Jahre folgt Teil zwei der 
Truppmann-Ausbildung, stehen 
die technische Laufbahn oder 
die Führungslaufbahn zur Wahl. 
Die Wehrleitung ist optimistisch, 
dass ihre Neuen bei der Stange 
bleiben. Ein guter Ansporn wird 
die Anschaffung eines für den 
Standort Bucha geplantes Feuer-
wehrfahrzeug sein. Die Jugend-
lichen selbst sagten, dass ihnen 
die Ausbildung Spaß gemacht 
hat, auch im Zusammenwirken 
mit weiteren Gleichaltrigen an-
derer Feuerwehren. 

Text & Foto: Gisela Jäger
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Renate Behrendt
geb. Nowak

† 4. Dezember 2023

Im Namen der Familie
Mandy Kömmpel und Carola Widder

Es schmerzt, einen so lieben Menschen zu verlieren. 
Es gibt uns aber Trost, zu wissen, 

dass so viele sie gern hatten.

Deshalb danken wir für das tröstende Wort, 
gesprochen oder geschrieben, für den Händedruck 

und die Umarmung, wenn Worte fehlten, für die Blumen, 
Kränze und die Zuwendungen zur Grabgestaltung 

und all denen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Sachsenhagen, im Januar 2024

Was bleibt:
Unsere Liebe, unsere Sehnsucht, endlose Traurigkeit,

unvergessliche Jahre, kostbare Erinnerungen.
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